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So erreichen Sie uns
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Pastor und Vorsitz  
des Kirchenvorstandes
Claus Conradi� 69 69 28-79
Stephanstr. 115  
Sprechzeit nach Vereinbarung
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Kirchenmusik
Hans-Werner Grottke� 695 76 00
email: musik@st-stephan-hamburg.de

Kindermusiktheater
Christine Grottke� 695 76 00
email:  
musik@kindermusiktheater-st-stephan.de

Kindertagesstätten St. Stephan:
Kindergarten
Leitung Gabriele Würfel� 693 41 82
Pillauer Straße 84,� Fax 63 60 83 59
email: ev.kita-pillauerstrasse84@kikos.net	

Gemeindebüro
Marion Meins� 69 69 28-77
Stephanstraße 117� Fax 69 69 28-78
Mo. u. Di. 10-12 Uhr · Do. 16-18 Uhr 
email: gbuero@st-stephan-hamburg.de

Küster (und Raumvermietung)
Gerhard Hoppe über� 69 69 28-77
email: kuester.hoppe@gmx.de

Besuchskreis
Leitung: Adeline v. Hammacher� 693 63 19

Beauftragte  
für die Ehrenamtlichen:
Ursula Goldmann� 693 12 58

Matthias-Claudius-Heim 
Ev. Alten- und Pflegeheim, � 69 69 53-0 
Walter-Mahlau-Stieg 8�

Sozialstation  
Farmsen/Berne/� 648 99 9-0 
Gartenstd./Hinschenfelde
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Kindertagesheim mit Krippe
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Weitere Einrichtungen
Friedhofsverwaltung
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(unabhängige Beratung) � 428 99-1070
Wandsbeker Allee 62-66 · Kattunbleiche 12
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Einladend
Vorgestern wurden die beiden Bänke geliefert – endlich! Eine steht bereits an der Kirchenmauer,  
das sieht gleich viel einladender aus. Die Bänke sind stabil und schwer, aber sie lassen sich 
trotzdem bewegen. Die Tests können also beginnen, welches der sonnigste und verweil-freund-
lichste Bereich auf unserem Kirchplatz ist, je nach Tages- und Jahreszeit… Und dann kann der 
Frühling ja kommen – und mit ihm die Besucher!

Wir erwarten viele Besucher dieses Jahr – denn Anfang Mai ist ja  
endlich mal wieder der Deutsche Evangelische Kirchentag in  
Hamburg zu Gast – und auch bei uns in der Gartenstadt. 

Ist es nicht schön, anregende Gäste zu haben?

Die Kirchentagsgäste brauchen noch viele Privatquartiere – auch 
wenn die meisten Gäste, vorwiegend die jüngeren, in Gemeinschafts-
quartieren unterkommen – wie z.B. in unserer Schule, für deren  
Betreuung wir ebenfalls noch Helfer suchen (Seite 13).

Es gibt noch einige Anlässe mehr, sich auf Gäste zu freuen! Unser Kindermusiktheater feiert 
sein 30jähriges Bestehen unter der kreativen Leitung von Christine Grottke. Aus ihrer Feder 
stammen auch die meisten Stücke – ein großer Schatz hat sich da über die Jahre angesammelt.  
Zahlreiche Gartenstadtkinder haben daran mitgewirkt und zugleich davon profitiert – eine  
ganze Generation!

Einladend ist unser ganzes künstlerisches Jahresprogramm, das Hans-Werner Grottke in  
diesem Gemeindebrief zusammengestellt hat, mit zahlreichen bekannten, z.T. schon berühmten 
Namen; es lohnt sich also, diesen Gemeindebrief genau zu studieren – und dabei erst einmal 
unsere vielseitigen Termine in der Passions- und Osterzeit in den Blick zu nehmen.

Seien auch SIE uns willkommen in diesem Frühjahr!

			   Ihr

Auch wenn der 
Himmel noch grau 
ist: auf dem Dach 
der Kirchentags-

Geschäftsstelle laden 
zahlreiche Promi-

nente zum 1.–5. Mai 
nach Hamburg ein
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Wanderung  
am Hafenrand:

Wir beginnen unser neues Wanderjahr mit ei-
ner Tour durchs Blankeneser Treppenviertel 
über Teufelsbrück und Övelgönne – vielleicht 
sogar bis zu den Landungsbrücken? Wer geht 
die 8–9 km mit?

Treffen am 18.4. um 9.30 Uhr an der U-Bahn 
Wandsbek-Gartenstadt; wir teilen uns ein 
HVV-Gruppenticket.

Leitung und Information 
bei Wolfgang Kabelitz  
(Tel. 0171-49 22 666 und 691 01 34), 

Anmeldung
bis 16.4. (Dienstag mittags)  
bitte bei Herrn Kabelitz oder  
im Gemeindebüro (Tel. 69 69 28-77)

Die Stephansmaler  
planen wieder eine  
kleine Werkschau

Vom 21.4. bis zum 28.4. stellen wir im  
Gemeindesaal (Stephanstraße 117) unsere  
Arbeiten aus. Diesmal werden zwei sehr  
unterschiedliche Themen im Mittelpunkt  
stehen: Abstrahierende Acrylmalerei und  
Portraitzeichnen.

Wir setzen uns stets über längere Zeit ein 
Grundthema – und da unsere letzte Aus- 
stellung mehr als zwei Jahre zurückliegt, hat 
sich einiges Sehenswerte angesammelt.

Die Ausstellung wird am 21. 
April nach dem Gottesdienst 
beim Kirchenkaffee eröffnet. 
Bis einschließlich Sa. 27. April  
können Sie die Arbeiten täg-
lich zwischen 16 und 18 Uhr 
sehen. Wir freuen uns, wenn 
Sie Zeit finden, vorbeizu-
schauen.  	 Ingrid Schade

Passionsandachten 2013  
mit anschlieSSendem Bibelgespräch

Die fünf Passionsandachten werden in diesem  
Jahr einheitlich von Pastorin i.R. Dr. Evelin  
Albrecht gestaltet: dienstags um 19 Uhr in 
unserer Kirche. (19.2.–19.3.)

Dazu passend gibt es im Anschluss daran im 
Gemeindehaus neue Gesprächsabende aus 
der Reihe „Gestalten der Bibel“. 

Verbleibende Themen: 

  5.3. �Hannas und Kaiphas –  
Geistliche Verantwortung heute; 

12.3. Pilatus – „Was ist Wahrheit?“ 

19.3. �Pilatus und Barrabas –  
„Seht, welch ein Mensch!“ 	

Auch gelegentliche Besucher sind herzlich willkommen!



Die Karwoche und Ostern in St. Stephan

Nachdem uns die Passionsandachten seit Aschermittwoch auf dem Leidensweg Jesu begleitet 
haben, beginnt die „Heilige Woche“ am Palmsonntag mit dem Einzug Jesu in Jerusalem: Er 
wird wie ein König empfangen, um wenige Tage später wie ein Verbrecher getötet zu werden. 

Am Gründonnerstag (28.3.) begehen wir die Nacht, in der Jesus verraten und gefangen wurde 
und zuvor mit seinen Jüngern das Passa feierte, mit einem Abendmahlsgottesdienst um 19 Uhr.

Daran schließt sich der ernste Karfreitag an, mit einem musikalisch  besonders ausgestalteten 
Gedenkgottesdienst um 10 Uhr und einer schlichten Andacht zur Sterbestunde Jesu um 15 Uhr. 
Danach schweigen Glocken und Orgel – bis Ostern.

Bei der Frühandacht am Ostermorgen um 8 Uhr hören wir – von Glocken 
und dem Osterlicht begleitet – das Evangelium der Auferstehung Jesu und 
schmücken den Altar neu.

Anschließend findet wieder unser fröhliches Osterfrühstück statt. Gisela 
und Norbert Weidemann bitten: „Für unsere Vorbereitung ist es hilfreich, 
wenn sich die Teilnehmenden im Gemeindebüro bis zum Donnerstag, 28. 
März anmelden. Jeder bringt dann bitte eine Kleinigkeit mit: z.B. Brot 
oder Butter oder Marmelade usw.“

Höhepunkt ist dann um 10 Uhr der Osterfestgottesdienst mit unserer Kantorei und vielen fröh-
lichen Osterliedern, mit denen wir den Sieg Jesu über den Tod feiern. Feiern sie mit!
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Glaubensgespräche  
am Donnerstag-Abend

Nach Ostern lädt Pastor Claus Conradi  
donnerstags ein zu monatlichen Gesprächen 
zu einem aktuellen Thema zwischen Glauben 
und Leben, abgestimmt mit den Teilnehmern.

Die ersten Termine: 25.4., 30.5. und 11.6.,  
jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus,  
Stephanstraße 117.

Bibelgespräche  
am Morgen

Die Reihe der monatlichen Bibelgespräche 
mit Pastorin i.R. Dr. Evelin Albrecht hat mit 
dem Lukasevangelium gut begonnen und 
wird fortgesetzt: dienstags am 12.3., 9.4., 
14.5. und 11.6. jeweils 10.00 bis 11.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Stephanstr. 117.
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Abschied für Gabriele Würfel

Im Sommer 2012 hat sie mit ihrem Kindergarten in der 
Pillauer Straße noch 40. Jubiläum gefeiert, nun ist für sie 
persönlich der Schritt in den Ruhestand „dran“: 

Beim Open-Air-Gottesdienst am 9. Juni und anschlie-
ßend bei einem sommerlichen Fest auf dem Kirchplatz 
wollen ihr viele Kleine und Große alles Gute wünschen.
Bitte vormerken!

JETZT SIND ALLE KINDER GLÜCKLICH
Die Geduld der Kinder wurde auf die Probe 
gestellt.

Mit Spannung verfolgten sie den dreitägigen 
Aufbau des Klettergerüstes.

Doch sie mussten drei Wochen warten, bevor 
sie auf das Klettergerüst durften, denn erst 
mal musste der Beton trocknen und der TÜV 
sein OK geben.

Nun hat die Warterei ein Ende: Egal ob Wichtel  
(Krippe), Sternchen (Elementar) oder Dinos 
(Hort), das durch Spenden finanzierte Kletter-
gerüst steht und ist bespielbar.

Es wird von allen Kindern geliebt und ist  
ständig belagert, egal bei welchem Wetter.

An dieser Stelle nochmal ein großes Danke-
schön an unsere Elterninitiative und die Firma 
SIK-Holz. Petra Brodofsky (Kita St. Stephan)

Flohmarkt und Tag der offenen Tür

Wir laden ein zum Flohmarkt und Tag der offenen Tür.
Nehmen Sie sich  
Zeit zum Stöbern,  
Kaufen, Plauschen 
und lernen Sie bei 
einer Tasse Kaffee 
oder Tee unsere 
KiTa kennen.
S t a n d r e s e r v i e -
rungen sind vom  
4.–28. März möglich.  

(Kosten: 5 € und 
einen Kuchen)

Für Infos oder 
die Buchung 
eines Standes, 
wenden Sie 
sich gerne an 

Petra Brodofsky  
(Tel. 695 74 17).

Sa. 6. April 13, 10–15 Uhr 
in der KiTa St. Stephan, Stephanstraße 152a
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Kirchlich  
Bestattet wurden

Konfirmanden 2013

Anmeldung zur Konfirmation 2015

In der Woche nach Pfingsten, gleich nach unserer  
Konfirmation, ist Anmeldezeit für den neuen Konfir-
mandenjahrgang 2013–2015. 

Zu einem Informationstreffen für alle Interessierten, 
Jugendliche und ihre Eltern gemeinsam am Donners-
tag, 23.5. um 18 Uhr im Gemeindehaus Stephanstr. 
117 lade ich herzlich ein.

Der Unterricht selbst verteilt sich in den zwei Jahren 
auf wöchentliche Stunden am Donnerstag (17–18 Uhr), 
phasenweise Blockunterricht an ausgewählten Sams-
tagen und evtl. eine Wochenendfahrt.

Auch wer sich noch nicht sicher ist, wo er oder sie sich 
anmelden möchte, ist herzlich willkommen, sich zu 
informieren; ebenfalls Jugendliche aus anderen Stadt-
teilen, die mit Freunden aus unserer Gemeinde zusam-
men konfirmiert werden wollen.

Auf die neuen Konfirmanden freut sich schon

Pastor Claus Conradi
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Meine Kirche:  
„Dafür habe ich etwas übrig!“

Kirchengemeinde St. Stephan:
HASPA · BLZ 200 505 50 · Kto. 1293 126 056

(bitte Verwendungszweck angeben)

Förderkreis St. Stephan:
HASPA · BLZ 200 505 50 · Kto. 1293 122 956

Musikförderkreis St. Stephan:
HASPA · BLZ 200 505 50 · Kto. 1340 122 454

Ihre Spende  
erhält St. Stephan!

Auf Wunsch erhalten Sie im folgenden  
Kalenderjahr eine Spendenbescheinigung  

für das Finanzamt.  
Bitte geben Sie Ihre Adresse genau an!

Förderkreis-Treffen

Am Samstag, 27. April, um 15 Uhr treffen 
sich die Mitglieder und Unterstützer unse-
res Förderkreises im Gemeindehaus in der 
Stephanstr. 117, um sich über die Verwendung 
der gespendeten Mittel, die Entwicklung der 
Gemeinde und weitere Vorhaben berichten zu 
lassen und womöglich eigene Anregungen zu 
geben.

Auch andere Interessierte  
sind uns sehr willkommen. 

Zur Vorbereitung bitten wir um Anmeldung 
bis zum 25. April.

 Förderkreis St. Stephan

 Musikförderkreis St. Stephan

Bitte sprechen Sie mich an, um Einzel-
heiten zu vereinbaren:

Name: .............................................

Adresse: ..........................................

eMail: .............................................

Telefon: ............................................

Bemerkungen:

JA – �ich möchte St. Stephan  
regelmäßig unterstützen –  
über den



Informieren Sie sich im Internet über mein Angebot 
oder schauen Sie einfach mal vorbei!

Dipl.-Kfm. Otto-A. Peters
Steuerberater

Email: info@oap-stb.com
Internet: www.oap-stb.com
Friedrich-Ebert-Damm 85 b

22047 Hamburg
 Fon 040–69 44 09-0
 Fax 040–69 44 09-10

Fliesenzentrale Graumann GmbH
Gemeindebrief St. Stephan

Format: 134 x 60 mm
Druck:  4-farbig, Euroskala

Bei Rückfragen:
PLAN S Werbeagentur GmbH
Telefon: 040/480 23 43
E-Mail: info@plan-s.com
Job-Nr: 7028
Stand: 15. Mai 2012

Fliesen und Naturstein für Profis und private Bauherren

Am Stadtrand 2-4 · 22047 Hamburg-Wandsbek
Pinneberger Straße 52-56 · 22457 Hamburg-Schnelsen
Mo.-Fr. 7-20 Uhr, Sa. 9-18 Uhr, So. Schautag 13-17 Uhr

Tel. 040/89 00 89 · www.fliesenzentrale.de

Qualifizierte Fachberatung: 2x in Hamburg täglich geöffnet!
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Ereignis Kirchentag

Alle zwei Jahre versetzt der Kirchentag eine 
deutsche Stadt in Ausnahmezustand. Rund 
100.000 Menschen kommen zusammen, um 
ein Fest des Glaubens zu feiern und über die 
Fragen der Welt nachzudenken.

Nun kommt der Kirchentag zum vierten Mal 
nach Hamburg – nach 1953, 1981 und 1995 
– manche erinnern sich...

Eingeladen ist jede und jeder – unabhängig  
von Taufschein, Gebetbuch, Alter, Ein- 
kommen oder Bildungsgrad.

Kirchentag heißt: 
spannende Diskussionen, 
spirituelle Höhepunkte,  
einen Austausch zwischen 
den Konfessionen und Reli-
gionen, gute Musik und  
vieles mehr.

Es beginnt am Mittwoch 
nach der Anreise der vie-
len Gäste mit vier zentralen  
Eröffnungsgottesdiensten 
um 17 Uhr: auf dem Fischmarkt, der Reeper-
bahn, dem Rathausmarkt und Am Strand-
kai (HafenCity) und ab 18 Uhr dem Abend 
der Begegnung, einem riesigen Straßenfest  
zwischen Rathaus, Speicherstadt und Hafen-
City. Um 22 Uhr versammeln sich alle am 
Grasbrookhafen und an der Binnenalster zu 
einem Abendsegen mit Lichtermeer.

Die Veranstaltungen der folgenden Tage an 
vielen Orten der Stadt sind so vielfältig wie 
das religiöse und gesellschaftliche Leben: 
Sie greifen soziale, ethische und politische  
Themen auf. Stellen Fragen nach der gerech-
ten Gestaltung einer globalisierten Welt, der 
Bewahrung der Schöpfung und der Würde  
des Menschen. Sie führen Gespräche über 
Theologie und Spiritualität.

Ob kleine Meditation oder große Open-Air-
Bühne, Gottesdienste, Gebete und Bibelaus-
legungen, Konzerte aller Musikrichtungen,  
Theater und Comedy, Ausstellungen, Dis-
kussionsforen oder Markt der Möglichkeiten  
– Kirchentag bedeutet: Fünf Tage volles  
Programm in rund 2500 Veranstaltungen 
– von der Eröffnung am Mittwoch bis zum 
Schlussgottesdienst am Sonntag um 10 Uhr 
im Stadtpark.

Wer noch kein Programmbuch in der Hand 
hat, findet es bereits online unter www.kir-
chentag.de/programm .

Unsere Gemeinde beteiligt 
sich aktiv – mit einem Feier-
abendmahl am Freitag (19 
Uhr in der Kreuz-Kirche, 
Kedenburgstraße 10 samt  
anschließenden „Griechischen  
Abend“ dort) und mit einem 
„Abschlussgottesdienst vor 
Ort“ am Sonntag um 10  
Uhr in unserer St. Stephan-
Kirche. 

Außerdem bieten wir an den Abenden in 
unserem Gemeindehaus ein „Gute-Nacht-
Café“ an, bei dem sich auswärtige wie auch 
heimische Gäste vom langen Tag erholen und 
miteinander ins Gespräch kommen können.

Nicht zu vergessen die Betreuung der ca 180 
Gäste, die im Gemeinschaftsquartier in der 
„Schule an der Gartenstadt“ untergebracht 
werden (siehe „Helfer gesucht“ auf Seite 13).

Auf viele schöne Begegnungen und anre- 
gende Veranstaltungen freuen sich schon

Pastor Claus Conradi und alle Teams



12   |	 Kirchentag

Das biblische Motto aus dem 2. Buch Mose, 
Kapitel 16, Vers 18 bezieht sich auf die Speise,  
die die Israeliten bei ihrem Zug durch die 
Wüste finden, und auf ihre Erfahrung: Es 
ist genug für alle da; keiner leidet Mangel,  
keiner lebt im Überfluss; so wie es ist, ist es gut! 
Das, was Gott ihnen schenkt, ist das richtige 
Maß. Das ist die tröstliche, ermutigende, fröh-
liche Botschaft dieser Geschichte von Wüste  
und Brot, von Hunger und Sättigung, von dem 
murrenden Volk und dem hörenden Gott. 

Welche Inspiration kann beim Kirchentag von 
diesem Motto ausgehen – für unseren Umgang  
miteinander, in unserer Gesellschaft und welt-
weit?

Das Kirchentagsplakat zum Motto: ein Ab-
reißzettel, mit dem sonst am Laternenpfahl 

oder am schwarzen Brett Dinge gesucht 
oder angeboten werden. „Es geht um die ein- 
fachsten Dinge des Lebens: Ein Dach 
über dem Kopf, eine intakte Umwelt, das  
tägliche Brot, Wärme und Licht, Frieden  
und Liebe. Jede/r kann für sich überlegen, 
wieviel man wovon braucht. Das Wunder 
der biblischen Erzählung vom Himmelsbrot 
findet heute täglich statt – wo Menschen  
sich lieben, wo Kinder in Geborgenheit  
aufwachsen, wo Religionen uns Kulturen  
einander respektvoll begegnen, wo es gerecht 
zugeht – zwischen Männern und Frauen,  
zwischen Nord und Süd. Die Abreißzettel  
sind wie kleine Memos – da ist noch was,  
da kommt noch was!“, meint Ellen  
Ueberschär, die Generalsekretärin des  
Kirchentages.

Der Kirchentag 2013 steht unter der Losung  
„Soviel du brauchst“.
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Dringend: 
Immer noch viele BETTEN GESUCHT!

Insgesamt 12.000 kostenlose Schlafgelegen-
heiten werden für den Kirchentag benö-
tigt – besonders für diejenigen Besucher, die 
aus persönlichen Gründen, z.B. Alter, nicht 
in den Gruppenquartieren (Schulen) unter-
kommen können. Doch bisher wurden noch 
nicht einmal 5.000 Betten gefunden. Sollten 
wir Hamburger uns als Gastgeber wirklich 
so viel schwerer tun als viele andere, viel  
kleinere Städte? 

Haben SIE nicht vielleicht doch noch eine 
„Koje“ frei – und ein einfaches Frühstück? 

Bitte dringend melden im Gemeindebüro  
(69 69 28 77) oder direkt beim Kojen-Telefon  
430 931-200 bzw. unter www.kirchentag.de.

Die Gastgeber erhalten als Dankeschön  
Tages-Freikarten für den Kirchentag

Auch in unserer „Schule an der Gartenstadt“ 
werden viele, vorwiegend jüngere Gäste grup-
penweise untergebracht. Für ihre Betreuung 
brauchen wir vor Ort freiwillige Helfer: als 
Ansprechpartner in den Abendstunden (ca. 
18–23.30 Uhr), als Nacht-Bereitschaft (ca. 
23–6 Uhr) und vor allem einen tatkräftigen 
Frühstücksdienst (ca. 5.30–9.30 Uhr).

Wer übernimmt einen oder zwei dieser Diens-
te, je nach persönlicher Möglichkeit, und ver-
stärkt damit unser Schulbetreuungs-Team?

Außerdem bieten wir in den Abendstunden 
in unserem Gemeindehaus ein „Gute-Nacht-
Café“ an, an dem sich Kirchentagsbesucher 
nach einem langen Tag noch ein wenig ent-
spannen oder stärken können – und sicherlich 
auch Erfahrungen und Tipps austauschen. 

Kojen-Telefon 430 931-200 
www.kirchentag.de.

Auch hier können wir noch ein paar frei- 
willige Helfer/innen gebrauchen.

Auf die Helfer, die sich rechtzeitig melden, 
warten Freikarten für den Kirchentag sowie 
verbilligte HVV-Tickets – und für alle Helfer 
natürlich jede Menge unvergessliche Erfah-
rungen!

HELFER GESUCHT!
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Senator-Ernst-Weiß-Haus · Bullenkoppel 17
22047 Hamburg · Tel. 040-6946-0

Vernissage Uta Bollmeyer, Bildwebkunst, 

17.03.13, 15:00 Uhr, Ausstellung läuft bis 20.05.13

Vernissage Heike Arbinger, Fundstücke, 

26.05.13, 15:00 Uhr, Ausstellung läuft bis 27.07.13

Aktuell  

Lernen Sie uns kennen.
Besuchen Sie unsere Cafeteria

Mittagstisch 7 Tage die Woche, 12–13 Uhr  
zwei Gerichte zur Auswahl zu günstigen Preisen

www.blindenstiftung.de · info@blindenstiftung.de

Senator-Ernst-Weiß-Haus
Die Wohneinrichtung 

für sehbehinderte und blinde Senioren 

EINE EINRICHTUNG DER 
HAMBURGER BLINDENSTIFTUNG
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Duo Divertimento 
Werke von der Renaissance bis zur Gegenwart

„Es geht eine helle Flöte ...“
Katharina Apel-Scholl, Oboe und Blockflöte, Jochen Schwart, klassische Gitarre

Fr. 8.3.13, 19.30 Uhr, St. Stephan-Kirche, Stephanstr. 117,  
Eintritt 10 €, ermäßigt 8 €

Unter diesem frühlingshaften Titel musizieren  
die beiden profunden Musiker Werke  
der Komponisten John Dowland, Mauro 
Giuliani, Francesco Molino, Georg Philipp 
Telemann und Antonio Vivaldi. Mit dem  
besonderen Klang von Oboe, Blockflöte und 

Gitarre vermitteln sie eine warme und intime 
Atmosphäre. Der Zuhörer wird in die Zeit der  
Renaissance mit ihren fröhlichen Tänzen, in 
die Fürstenhäuser und Kirchen des Barock 
sowie in die Salons der vornehmen Pariser 
Gesellschaft des 19. Jahrhunderts versetzt. 
Vermittelnde Texte zwischen den Werken 
des Programms tragen zum Verständnis der  
Epochen bei. 

Katharina Apel-Scholl ist als freiberufliche 
Musikerin vorwiegend in der Kirchenmusik 
im norddeutschen Raum tätig. Sie ist Mitglied 
im Quintett Avant, im Oboentrio Ahoi, sowie 
seit 2004 im Duo Divertimento. Außerdem 
unterrichtet sie Oboe und Blockflöte an der 
Staatlichen Jugendmusikschule Hamburg. 

Jochen Schwart, klassische Gitarre, ist viel-
fältig musikalisch tätig. Neben Auftritten mit 
musikalisch-literarischen Programmen ist 
er Mitglied verschiedener Musikgruppen im  
Bereich Klassik, Salonmusik und Klezmer. Er 
ist seit 2000 Musikpädagoge für Gitarre und 
Kontrabass in Hamburg und in seinem Wohn-
ort Buxtehude.

Duo Divertimento

Joachim Schweppe: Elegie u.a.
Olaf Schweppe, Englisch Horn, 
Hans-Werner Grottke, Orgel

So. 10.3.13, 10 Uhr

J. S. Bach: „Jesu, meine Freude“ (Choräle)
Felix Mendelssohn Bartholdy:  
„Richte mich, Gott“
Kantorei St. Stephan, Ltg: Hans-Werner Grottke

So. 17.3.13, 10 Uhr

Besondere Musik im Gottesdienst
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Harry Thiel Haustechnik GmbH
Ihr Partner aus der Nachbarschaft
für Klempnerei, Sanitär u. Heizung

Pillauer Str. 37, Tel. 695 11 01

Bautischlerei ♦ Kunststofffenster
Innenausbau ♦ Einbruchsicherung

Am Stadtrand 94–98 • 22047 Hbg.-Wandsbek
Tel.: 040 - 693 50 53 • Fax: 040 - 693 68 81

Email: info@toepper-gmbh.de

DE HOORSNIEDER
Herrensalon
INGO TIEDEMANN
Friseurmeister

Lesserstr. 151
22049 Hamburg

Tel./Fax: 040 - 6 93 77 65
Handy: 0171 - 3 73 96 04

www.bentien-bestattungen.de
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22049 HH - Lesserstr. 71 - www.arimathia.de -  6 93 14 81
Hilfe von Mensch zu Mensch - Hausbesuche jederzeit ohne Aufpreis
Würdevolle Ausführung - persönlicher Service - preiswert & zuverlässig

Augenoptik Horstmann am Bhf. Wandsbek-Gartenstadt

Brillen • Kontaktlinsen • Passbilder • Batteriewechsel für Uhren
Hausbesuche, auch mit Sehtest, bei gehbehinderten Kunden nach Absprache

Lesserstr. 158   •   Telefon 693 22 13

16

 

Harry Thiel Haustechnik GmbH
Ihr Partner aus der Nachbarschaft
für Klempnerei, Sanitär u. Heizung

Pillauer Str. 37, Tel. 695 11 01

Bautischlerei ♦ Kunststofffenster
Innenausbau ♦ Einbruchsicherung

Am Stadtrand 94–98 • 22047 Hbg.-Wandsbek
Tel.: 040 - 693 50 53 • Fax: 040 - 693 68 81

Email: info@toepper-gmbh.de

DE HOORSNIEDER
Herrensalon
INGO TIEDEMANN
Friseurmeister

Lesserstr. 151
22049 Hamburg

Tel./Fax: 040 - 6 93 77 65
Handy: 0171 - 3 73 96 04

www.bentien-bestattungen.de

�����������������������
040 - 68 60 44

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN SEIT 1895 IN 4. GENERATION
���������

�����������
����	��������
���	�������	�����	����������
���������
���
��
�������������������������
����������
���
��������
�������
����
����������
���
������������

���������������������������� �������

„ST. ANSCHAR“

���������������������������
���
	�����	�	�����	�����������������������
����	�������������������

Arimathia Bestattungen Werner Heß 
22049 HH - Lesserstr. 71 - www.arimathia.de -  6 93 14 81
Hilfe von Mensch zu Mensch - Hausbesuche jederzeit ohne Aufpreis
Würdevolle Ausführung - persönlicher Service - preiswert & zuverlässig

Augenoptik Horstmann am Bhf. Wandsbek-Gartenstadt

Brillen • Kontaktlinsen • Passbilder • Batteriewechsel für Uhren
Hausbesuche, auch mit Sehtest, bei gehbehinderten Kunden nach Absprache

Lesserstr. 158   •   Telefon 693 22 13

16

 

Harry Thiel Haustechnik GmbH
Ihr Partner aus der Nachbarschaft
für Klempnerei, Sanitär u. Heizung

Pillauer Str. 37, Tel. 695 11 01

Bautischlerei ♦ Kunststofffenster
Innenausbau ♦ Einbruchsicherung

Am Stadtrand 94–98 • 22047 Hbg.-Wandsbek
Tel.: 040 - 693 50 53 • Fax: 040 - 693 68 81

Email: info@toepper-gmbh.de

DE HOORSNIEDER
Herrensalon
INGO TIEDEMANN
Friseurmeister

Lesserstr. 151
22049 Hamburg

Tel./Fax: 040 - 6 93 77 65
Handy: 0171 - 3 73 96 04

www.bentien-bestattungen.de

�����������������������
040 - 68 60 44

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN SEIT 1895 IN 4. GENERATION
���������

�����������
����	��������
���	�������	�����	����������
���������
���
��
�������������������������
����������
���
��������
�������
����
����������
���
������������

���������������������������� �������

„ST. ANSCHAR“

���������������������������
���
	�����	�	�����	�����������������������
����	�������������������

Arimathia Bestattungen Werner Heß 
22049 HH - Lesserstr. 71 - www.arimathia.de -  6 93 14 81
Hilfe von Mensch zu Mensch - Hausbesuche jederzeit ohne Aufpreis
Würdevolle Ausführung - persönlicher Service - preiswert & zuverlässig

Augenoptik Horstmann am Bhf. Wandsbek-Gartenstadt

Brillen • Kontaktlinsen • Passbilder • Batteriewechsel für Uhren
Hausbesuche, auch mit Sehtest, bei gehbehinderten Kunden nach Absprache

Lesserstr. 158   •   Telefon 693 22 13

16

 

Harry Thiel Haustechnik GmbH
Ihr Partner aus der Nachbarschaft
für Klempnerei, Sanitär u. Heizung

Pillauer Str. 37, Tel. 695 11 01

Bautischlerei ♦ Kunststofffenster
Innenausbau ♦ Einbruchsicherung

Am Stadtrand 94–98 • 22047 Hbg.-Wandsbek
Tel.: 040 - 693 50 53 • Fax: 040 - 693 68 81

Email: info@toepper-gmbh.de

DE HOORSNIEDER
Herrensalon
INGO TIEDEMANN
Friseurmeister

Lesserstr. 151
22049 Hamburg

Tel./Fax: 040 - 6 93 77 65
Handy: 0171 - 3 73 96 04

www.bentien-bestattungen.de

�����������������������
040 - 68 60 44

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN SEIT 1895 IN 4. GENERATION
���������

�����������
����	��������
���	�������	�����	����������
���������
���
��
�������������������������
����������
���
��������
�������
����
����������
���
������������

���������������������������� �������

„ST. ANSCHAR“

���������������������������
���
	�����	�	�����	�����������������������
����	�������������������

Arimathia Bestattungen Werner Heß 
22049 HH - Lesserstr. 71 - www.arimathia.de -  6 93 14 81
Hilfe von Mensch zu Mensch - Hausbesuche jederzeit ohne Aufpreis
Würdevolle Ausführung - persönlicher Service - preiswert & zuverlässig

Augenoptik Horstmann am Bhf. Wandsbek-Gartenstadt

Brillen • Kontaktlinsen • Passbilder • Batteriewechsel für Uhren
Hausbesuche, auch mit Sehtest, bei gehbehinderten Kunden nach Absprache

Lesserstr. 158   •   Telefon 693 22 13

Harry Thiel Haustechnik GmbH

Ihr Partner aus der Nachbarschaft 
für Klempnerei, Sanitär und Heizung

Pillauer Str. 37 · Tel. 695 11 01     

könnte Ihre Anzeige stehen, 

farbig oder schwarz-weiß!HIER
Anfragen: gemeindebrief@st-stephan-hamburg.de
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Königinnen des A-cappella-Gesangs 
LATVIAN VOICES

Musikalische Botschafterinnen Lettlands
Auf die Freunde lettischer Kultur wartet  
wieder ein ganz besonderer Leckerbissen: Die 
uns schon bekannten Latvian Voices, eines 
der besten A-cappella-Ensembles weltweit, 
werden Geschichten aus verschiedenen Län-
dern und Zeiten, von Leuten und von Liebe 
erzählen. Dazu sagen die Sängerinnen: 

Unser Konzertprogramm zeigt ein breites 
Spektrum an Genres und die Vielfalt der 
stimmlichen Techniken. Lieder der Renais-

sance- und Barockzeit aus Großbritannien 
sind ebenso vertreten wie russische Roman-
tik und geistliche Musik zeitgenössischer 
lettischer Komponisten, stets in eigenstän-
digen Bearbeitungen für sieben unbegleitete 
weibliche Singstimmen. Das breite kulturelle  
und historische Erbe der lettischen Folklore 
hat uns inspiriert, harmonisch farbenfrohe, 
rhythmisch und melodisch vielschichtige 
Arrangements von Volksliedern zu erstellen  
sowie eigene Lieder mit Texten aus  
der lettischen Folklore zu komponieren.  

So. 24.3.13, 17 Uhr, St. Stephan-Kirche, Stephanstr. 117,  
Eintritt 12 €, ermäßigt 10 €, Vorverkauf

Dieser Ansatz bewahrt alte und einzigartige  
Geschichten der Volkslieder und erschafft 
eine emotional vielfarbige Palette. 

Die sieben ausgebildeten Sängerinnen haben 
innerhalb von gerade einmal drei Jahren mit 
ihrem Ensemble den Anschluss an die Welt-
elite ihrer Zunft geschafft. Hierzu reichten 
kurze Lehreinheiten bei den Besten der Besten  
aus: 2010 Workshop und 2011 Masterclass 
mit The King’s Singers, 2011 Workshop mit 
The Hilliard Ensemble. Danach folgten Aus-
zeichnungen bei verschiedenen bedeutenden  
internationalen Wettbewerben: 2011 in Graz 
erhielten sie den Ward-Swingle-Award  
(1. Preis) und den Publikumspreis, 2012  
siegten sie in Leipzig und wurden drei Monate  
später in Cincinnati (USA) zu Champions of 
the World Choir Games gekürt. 

Mindestens dieser letzte Erfolg war der Anlass,  
die Latvian Voices offiziell zu musikalischen 
Vertretern ihres Heimatlandes auszurufen: 
Im Jahr 2014 wird Riga Kulturhauptstadt  
Europas sein, wofür die sieben jungen Damen  
nun die musikalischen Botschafter sind; im 
gleichen Jahr werden sie Gastgeber der in Riga 
stattfindenden nächsten Ausgabe der World  
Choir Games sein, die man auch als Olympiade  
der Gesangskunst bezeichnen darf. 

Freuen Sie sich auf ein Konzert der Extraklasse,  
auf einen faszinierenden A-cappella-Act aus 
dem Baltikum mit Gänsehautfaktor. Karten 
im Vorverkauf sind erhältlich im Gemeinde-
büro zu Bürozeiten (Tel. 6969 2877) und im 
Haarstudio Christa Wiedenroth (Bengels-
dorfstr. 1 f, Di.–Sa.).

Offizielle Botschafterinnen Lettlands



So. 7.4.13, 19.30 Uhr, St. Stephan-Kirche, Stephanstr. 117,  
Eintritt 10 €, ermäßigt 8 €

Duo Kirchhof – Königliche Kammerklänge –

Martina Kirchhof Renaissance-/Barockgambe & Lutz Kirchhof Barocklaute
Musik für Laute und Viola da Gamba von Dowland, Meusel, Telemann, Weiss
Die Laute war Jahrhunderte lang das belieb-
teste Musikinstrument Europas. Ihre Musik 
nannte man „La Rhetorique de Dieux“, die 
Sprache der Götter. 

Tiefsinnige und geheimnisvollen Kompo-
sitionen sollten Dinge ausdrücken, die mit 
Worten nicht erklärt werden können. Die  
Magie ihrer Musik machte sie zum „Richter 
über Liebe, Krieg und Frieden“. 

Elegante Tänze, virtuose Fantasien, kunstvolle  
Fugen, Suiten, Sonaten und kammermusika-
lische Kostbarkeiten finden sich in ihrem  
reichen Repertoire, dessen Größe von keinem 
Musikinstrument übertroffen wird. Lauten-
musik wurde empfunden als „Vorgeschmack 
auf die Musik des Himmels“. 

Lutz Kirchhof gehört zu den bedeutendsten  
Lautenisten der Gegenwart. Sein Repertoire  
umfasst – einschließlich zeitgenössischer  

Werke – die gesamte Lautenlitratur. Seine zahl-
reichen CD-Einspielungen (Sony Classical 
 u.a.) dokumentieren beeindruckend die weite  
Palette dieser einzigartigen Klangwelt.
www.Lutz-Kirchhof.de

Martina und Lutz Kirchhof

„ForYourSoul!“ – Gospel für die Seele

Neues Gesangsensemble verzaubert Norddeutschland
Mal atemberaubend schnell und mit Energie, 
dann aber auch wieder ruhig und gefühlvoll: 
im Herbst 2010 haben sich sechs erfahrene 
SängerInnen aus unterschiedlichen norddeut-
schen Gospelformationen zusammengetan, 
um sich und alle Gospelfreunde mit Gesang 
zu bewegen. 

Zeitgenössischer Gospel, dargeboten mit viel 
Gefühl und mitreißendem Temperament, sind 
das Markenzeichen des inzwischen elfköpfi-
gen Ensembles aus Norddeutschland. www.ForYourSoul.de
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Sa. 20.4.13, 19.30 Uhr, St. Stephan-Kirche, Stephanstr. 117,  
Eintritt frei

Inspiriert durch die Kompositionen ihres  
Mentors Dr. E. Wayne Evans aus St. Louis, 
USA, liebt es ForYourSoul!, sein Publikum 
mit Gospelmusik zu verzaubern. Der charis-
matische Komponist, Arrangeur, Chorleiter 
und erstklassige Pianist hat als Musiker an 
der Seite von Stevie Wonder, Al Green u.a.  
Karriere gemacht. Heute lebt er in St. Louis 
und ist musikalischer Direktor der Central 

Baptist Church mit mehr als 10 Chören. Seine 
Kompositionen sind von einer außerordentli-
chen Kraft und Spiritualität durchströmt, die 
jeden direkt in der Seele anspricht.
Lassen Sie sich begeistern von 11 stimmge-
waltigen und ausdrucksstarken Sängerinnen 
und Sängern mit einer Musik, die die Seele 
berührt! Der Eintritt ist frei; Spenden sind 
willkommen. 

Kantate-Sonntag
Edward Elgar: O salutaris hostia, Ave verum 
Kantorei St. Stephan,  
Leitung: Hans-Werner Grottke

So. 28.4.13, 10 Uhr,  
St. Stephan-Kirche

So. 26.5.13, 17 Uhr, St. Stephan-Saal, Pillauer Str. 86,  
Eintritt 10 €, ermäßigt 8 €

Kammermusikabend

Hanna Maria Haase, Geige · Gunnar Haase, Klavier
Der Pianist Gunnar Haase hat sich mit seinen regelmäßigen Konzer-
ten ein großes und interessiertes Publikum in St. Stephan erworben.

Diesmal besucht uns der mehrfache Preisträger 
verschiedener Wettbewerbe mit seiner Frau Hanna 
Maria Haase, die er am Flügel begleitet. Das Duo 
bringt Werke von Ludwig van Beethoven, Charles 
de Bériot, Arvo Pärt und anderen zu Gehör.

Gunnar und  
Hanna Maria Haase

Den nachstehenden Spenderinnen und Spendern danken wir herzlich für Ihre 
Unterstützung der Aufführung des Weihnachtsoratoriums in der Heiligen Nacht: 
Arimathia Bestattungen Werner Heß, Norbert Dotter, Inge u. Uwe Dührkoop, Renate u. Jürgen 
Güldner, Adeline von Hammacher, Gottfried Haase, Gerd Heitmann, Iris Heitmann, Beatrix 
Ketzlick, Renate Koch, Regine Maybaum, Erika u. Heiner Mazur, Wilfried Reutter, Gunda  
Rother, Gerrit Schreiber, Sabine u. Werner Schreiber, Maria Stehn, Susanne Stichler, Renate 
Tappendorf, Dorothee Terzi, Elfriede Vitzthum, Gisela u. Norbert Weidemann, Elise Wieden-
haupt, Elke u. Bernhard Wolf sowie weitere Spenderinnen und Spender, deren Namen wir nicht 
nennen sollen.

Vorschau: 
siehe Jahresplan auf den Seiten 14 und 15.
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Kirchengemeinde Tonndorf
Stein-Hardenberg-Straße 68 und Roterlenweg 9–11 

www.kirche-tonndorf.de · Büro: 66 16 39
So. 17.03. 
17 Uhr

Oratorium „ans Licht“ – Uraufführung 
St. Joseph-Kirche, Witthöfftstr. 1
Komponist: Andreas Willscher (* 1955)
mit div. Solisten und dem Ensemble Wandsetal, Ltg. Frank Vollers

Do. 21.03./ 
Do. 18.04./ 
Do. 16.05.

Senioren-Ausfahrten,
an unterschiedliche Orte in Norddeutschland mit Mittagessen und Kaffee-
trinken. Info und Anmeldung bei Pastor i.R. R. Bethke (Tel. 66 16 39)

Mi. 22.05. „Wohlauf in Gottes schöne Welt“ auf dem Elbwanderweg von  
Grünhof-Tesperhude bis Lauenburg, ca. 12 km, wo an einem schönen 
Aussichtspunkt zu Mittag gespeist werden kann. Treffen um 8.50 Uhr R10 
Bahnhof Tonndorf. Anmeldung bei Wolfgang Kabelitz (Tel. 0171-4922666), 
der die Wanderung führt, oder bei Pastorin A. Bethke (Tel. 66 16 39).

25.-28./ 
29.07.

Heuhoffreizeit für Kinder (8–12) und Jugendliche (ab 13)
Natur entdecken, Gemeinschaft erleben, Übernachten im Heu. Info und 
Anmeldung bis 10.6. bei Pastorin A. Bethke (Tel. 66 16 39)

30.08. bis 
01.09.

Familienfreizeit in der  
Jugendherberge Scharbeutz-Uhlenflucht
Info und Anmeldung bei Pastorin A. Bethke (Tel. 66 16 39).

Kreuzkirche
Kedenburgstraße 12 

www.kreuzkirche-wandsbek.de · Büro: 27 88 91-11
Die „Happy Gospel Singers“  
sind mehrfach auf dem Kirchentag

Do. 02.05. 13–15 Uhr Fischmarktgelände 
18 Uhr Bühne in der Hafencity, Abend der Begegnung

Fr. 03.05. 10–12 Uhr Rathausmarkt auf der Nordkirchenbühne 
19 Uhr Feierabendmahl Kreuzkirche Wandsbek

Mi. 22.05 
20 Uhr

Hamburgvokal, ein Kammerkonzert, M. Mensching

So. 26.05 
19 Uhr

Kantoreikonzert, Werke von Mozart und Mendelssohn;  
Solistinnen und Kantorei der Kreuzkirche, A. Fabienke

ab. 12.04.

 
Eintritt frei

„Die Queen von Quekenbüttel“  
Theateraufführung der Eichtalbühne, S. Arndt 
Fr. 12.4. 19.30 Uhr, Sa. 13.4. 15.30 Uhr, So. 14.4. 15.30 Uhr, 
Mi. 17.4. 19.30 Uhr, Fr. 19.4. 19.30 Uhr, Sa. 20.4. 15.30 Uhr



Walddörferstraße 369 
www.emmaus.hinschenfelde.de · Büro: 66 55 42
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Emmaus-Gemeinde Hinschenfelde

jeden 3. Di. 
im Monat 
19.30 Uhr

Ein Frauen- und ein Männergesprächskreis
Die nächsten beiden Treffen finden gemeinsam statt zu folgenden Themen:
19. März: „Paulus – sein Leben und Wirken“ eine theologische Einführung
16. April: an diesem Abend besucht uns Pröpstin em. Jutta Gross-Ricker und 
vertieft das Thema mit einem Vortrag: „Paulus und die Frauen“
Am 21. Mai (Dienstag nach Pfingsten) treffen sich beide Kreise wieder ge-
trennt, aber mit dem gleichen Thema: 
wir halten Rückschau auf den Kirchentag, tauschen Erlebtes aus, sehen eini-
ge Dias und reden über einen Vortrag oder eine Bibelarbeit vom Kirchentag.

Die beiden Gesprächskreise sind „Offene Gruppen“,  
Gäste sind herzlich willkommen !

Nachfragen: Karin Martin, Tel: 66 19 89 o. Werner Wieprecht, Tel: 66 44 20
So. 24.03. 
So. 28.04. 
So. 26.05. 
18 Uhr

InSpirit – Abendgottesdienste Seit einem Jahr feiert die Emmaus-
Gemeinde einmal im Monat den Abendgottesdienst in besonderer Form. 
InSpirit bietet die Möglichkeit, Neues auszuprobieren: verschiedene Formen 
des Gebets und der Bibel-Auslegung, viele Möglichkeiten der Beteiligung 
und moderne christliche Lieder – unplugged begleitet von einer kleinen 
Band. Wir laden Sie herzlich ein, mit uns zu feiern und zu beten und sich 
neu von Gott beGeistern und inSpirieren zu lassen.

So. 07.04. 
15.30 Uhr

Emmaus singt! Am Sonntag nach Ostern (und nicht wie sonst zur Uhren-
umstellung) gibt es im Gemeindesaal der Emmaus-Kirche wieder Gelegen-
heit, vertraute und schöne Volkslieder mit Hans-Heinrich Wehser zu singen. 
Viele davon werden Sie kennen – und die anderen lernen Sie einfach schnell!
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Tonndorf 11 Uhr
Stein-Hardenberg-Str. 68

Kreuzkirche 11 Uhr 
Kedenburgstr. 10

Emmaus 9.30 Uhr 
Walddörferstr. 369

01.02. 
Weltgebetstag

18 Uhr Segenskirche Barsbüttel

03.03. 
Okuli

P. i.R. R. Bethke� (A) 
Kirchenkaffee/ 
Eine-Welt-Laden

Marianne Schmidt 
Laien-Gottesdienst�

Pn. K. Davis 
mit Chor

10.03. 
Lätare

Pn. H. Hinrichsen P. R. Martin Pn. K. Davis� (A)

17.03. 
Judika

Pastores A. + R. Bethke P. J. Blaschke 
mit Taufe

P. i.R. J. Blaschke

24.03. 
Palmsonntag

P. i.R. R. Bethke P. Grieser 
Familien-GD/Abraham II

18 Uhr in Spirit  
Pn. K. Davis

28.03. 
Gründonnerstag

15 Uhr  
Pastores A. + R. Bethke 

19 Uhr  
P. K. Grieser� (A)

19 Uhr Gemeindehaus 
Pn. K. Davis

29.03. 
Karfreitag

Pn. A. Bethke 11 Uhr P. J. Blaschke 
mit Kantorei 
15 Uhr P. J. Blaschke

14.30 Uhr  
Pn. K. Davis 

31.03. 
Ostersonntag

6 Uhr Osterfrüh-GD 
Pn. A. Bethke & Team 
11 Uhr P. i. R. R. Bethke

P. K. Grieser 
mit Taufe  
und Posaunenchor�

6 Uhr Osterfrüh-GD, 
anschl. Osterfrühstück 
Pn. K. Davis

01.04. 
Ostermontag

18 Uhr Regional-Gottesdienst in Emmaus (A) 
Pn K. Davis

06.04. (Samstag) 11 Uhr Konfirmation I 
mit Gospelchor,  
Pn. A. Bethke

07.04. 
Quasimodogeniti

11 Uhr Konfirmation II 
mit Gospelchor,  
Pn. A. Bethke

11 Uhr Laien-GD 
Marianne Schmidt

18 Uhr ÜberKreuz „Auf 
Augenhöhe“ 
P. R. Martin

Pn. K. Davis� (A)

14.04. 
Miserikordias 
Domini

Pn. A. Bethke P. J. Blaschke 
Konfirmation I mit den 
Happy-Gospel-Singers

Propst i.R.  
H.-C. Lehmann

21.04. 
Jubilate

P. i. R. R. Bethke�  P. K. Grieser 
Konfirmation II mit den 
Happy-Gospel-Singers

Pn. K. Davis 
anschl. Mitgliederver-
sammlung Förderkreis

28.04. 
Kantate

Pn. A. Bethke P. K. Grieser 
Familien-GD/Abraham III 
m. Taufe u. Posaunenchor

18 Uhr in Spirit  
Pn. K. Davis 

A=
Ab

en
dm

ah
l
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Tonndorf 11 Uhr
Stein-Hardenberg-Str. 68

Kreuzkirche 11 Uhr 
Kedenburgstr. 10

Emmaus 9.30 Uhr 
Walddörferstr. 369

03.05. 
Kirchentag 
Feierabendmahl

19 Uhr Feierabendmahl, 
Pn. A. Bethke & Team

19 Uhr Feierabendmahl 
im Rahmen des Kirchen-
tages, gem. gestaltet mit  
St. Stephan, anschließend 
„Griechischer Abend“  
im Gemeindehaus

19.30 Uhr  
Feierabendmahl  
Pn. Davis, Pn. Kuhne,  
P. R. Menthel 

05.05. 
Rogate

10 Uhr Übertragung des 
Abschluss-Gottesdienstes 
im Gemeindehaus

Abschlussgottesdienst  
des 34. Ev. Kirchentages im Stadtpark 

Kirchentagsabschluss vor Ort:  
10 Uhr in St. Stephan P. C. Conradi

09.05. 
Himmelfahrt

11 Uhr Regional-Gottesdienst in Tonndorf, 
mit Posaunenchor

12.05. 
Exaudi

P. K. Diedrich Pn. F. Niejahr NN

19.05. 
Pfingstsonntag

Pastores Bethke,  
anschl. Pfingstgrill

P. K. Grieser Pn. K. Davis  � (A) 
mit Chor

20.05. 
Pfingstmontag

18 Uhr Regional-Gottesdienst in der Kreuzkirche:  
G. Spiekermann – op Platt 

Orgel und Saxophon

26.05. 
Trinitatis

Pn. A. Bethke� P. K. Grieser 
Familien-GD/Abraham IV

18 Uhr in Spirit  
Pn. K. Davis

02.06. 
1. So. n. Trinitatis

P. i. R. R. Bethke� (A) 
Kirchenkaffee/ 
Eine-Welt-Waren

11 Uhr Laiengottesdienst 
Marianne Schmidt 
18 Uhr ÜberKreuz 
„Hat Gott Humor?“ 
mit Bischöfin K. Fehrs

Pn. K. Davis  � (A)

A=
Ab

en
dm

ah
l



Herzlichen Dank
den folgenden Geschäften und Einrichtungen, die unseren Gemeindebrief auslegen

Gesamtschule Alter Teichweg, Alter Teichweg 200, Tel. 42 89 77 0
Cranach‑Apotheke, Bengelsdorfstr. 1 c, Tel. 695 72 73

Haar Studio Christa Wiedenroth, Bengelsdorfstr. 1 f, Tel. 695 70 70
Dr. med. Hinrichs, Bengelsdorfstr. 1 h, Tel. 69 57 331

Physiotherapie Kötter · Lucas, Bengelsdorfstr. 3, Tel. 641 37 72
Dr. med. Barbara Kohlmorgen/Holger Lachmann, Bengelsdorfstr. 5, Tel. 695 66 13

Fölster & Finck GmbH, Bullenkoppel 20, Tel. 693 20 56 
FES Elektrik, F.E.Sölter, Friedrich‑Ebert‑Damm 57, Tel. 693 07 46

Mozart-Apotheke, Friedrich-Ebert-Damm 81, Tel. 693 71 78 
Steuerberater Dipl.‑Kfm. Otto‑A. Peters, Friedrich‑Ebert‑Damm 85 b, Tel. 694 40 90

Salon Kalus, Friedrich‑Ebert‑Damm 93 c, Tel. 693 27 35
Krankengymnastik u. Massagen Lammers, Friedrich‑Ebert‑Damm 93 k, Tel. 695 95 75

Mardt Floristik, Holzmühlenstraße 91, Tel. 693 61 69
Änderungs‑Atelier Petra Fritz, Lesserstr. 66, Tel. 693 16 32

Arimathia Bestattungen Werner Heß, Lesserstr. 71, Tel. 693 14 81
HaSpa Hamburger Sparkasse, Lesserstr. 150, Tel. 3579-6028

„De Hoorsnieder“ Ingo Tiedemann, Lesserstr. 151, Tel. 693 77 65
Augenoptik Horstmann, Lesserstr. 158, Tel. 693 22 13

Haar Studio Birgit Nitsch, Lesserstr. 159, Tel. 693 88 00
Gartenstadt‑Apotheke, A. Gleuwitz, Lesserstr. 162, Tel. 693 27 40

Fahrschule Gartenstadt, Klaus-Dieter Sutt, Ostpreußenplatz 10, Tel. 695 80 02 
GartenSTADT‑FRISEUR & Kosmetik, Ostpreußenplatz 16, Tel. 695 33 47

Med. Massage & Krankengymnastik MBB, Ostpreußenplatz 18, Tel. 695 96 11
Sanitätshaus Rosenau, Ostpreußenplatz 20, Tel. 693 33 35

Blumenhaus Renate Asmussen, Pillauer Str. 53, Tel. 693 17 72
Salon HAIR POINT, Roswitha Albrecht, Pillauer Str. 72, Tel. 693 15 18

Physio-Fit Uta Schmidt, Pillauer Str. 72 d, Tel. 69 55 850
Tabakwaren und Lotto Rainer Johannsen, Rauschener Ring 2, 696 26 38

Kita Gartenstadtkinder, Rosmarinstr. 16, Tel. 69 62 81 30
Dr. med. Karin Rehder, Stephanstr. 89 e, Tel. 693 60 15

Schule An der Gartenstadt, Stephanstr. 103, Tel. 280 580-0
Bischof Getränkemarkt, Stephanstr. 137, Tel. 693 10 80

Phönix‑Apotheke, Farina Bellingrodt, Tilsiter Str. 2, Tel. 695 81 81
ATL Autotechnik Melina Lehmann, Voßkulen 154, Tel. 693 55 18

Wäscherei & Heißmangel Wieger, Wandsbeker Schützenhof 11, Tel. 69 64 38 44 



Gruppentreffen

Selbsthilfegruppe für  
Suchtkranke und Alkoholiker:
Montag 19 Uhr
Brigitte Schacht �T el. 524 67 13

Yoga-Kurs: Dienstag 10 - 11.30 Uhr
Ursula Goldmann  �T el. 693 12 58
Elfriede Lammers  �T el. 693 77 92

St. Stephan Brass Band:
Dienstag 19.30 Uhr  
Kontakt: G. Hoppe  �T el. 0177-23 20 833
www.st-stephan-brass-band.de

Bewegung, Entspannung, Tanz 
für Seniorinnen/Senioren: 
Donnerstag 10 - 11 Uhr 
Iris Schlippert
Info: Gemeindebüro Tel. 69 69 28 77

Besuchsdienst: 
letzter Donnerstag im Monat, 16 Uhr
Adeline von Hammacher�T el. 693 63 19

Kurs Zeichnen und Malen:
Montag  9.30 - 12.30 Uhr
Ingrid Schade  �T el. 693 32 11

Seniorenkreis Mittwoch 14.15 Uhr
Leitung Dr. Evelin Albrecht 
Infos über Gemeindebüro � 6969 28-77

Wandergruppe:
Wolfgang Kabelitz  �T el. 0171-49 22 666

Konfirmanden (Pastor Conradi):  
am Mi. und Do., jeweils 17 - 18 Uhr

Gemeindehaus 
StephanstraSSe 117

Kindermusiktheater/Kinderchöre:
(Wandsbeker Kulturpreis 2000)

Montag 15 Uhr (Jüngere)
Montag 16 Uhr (Ältere)
(Kostenbeitrag monatlich 7 Euro)
www.kindermusiktheater-st-stephan.de
Christine Grottke �T el. 695 76 00

Kantorei St. Stephan:
Mittwoch 19.45 Uhr
Hans-Werner Grottke �T el. 695 76 00
www.kantorei-st-stephan.de

Orchester und Jugendchor  
St. Stephan:
www.jugendchor-st-stephan-hh.de 
Hans-Werner Grottke (bitte nachfragen)

Männerchor Quartett Mozart:
Montag 19 Uhr
Bert Gettschat �T el. 693 24 50
Dieter Schrader � 831 41 11
www.quartett-mozart.de

Töpfern für Erwachsene:
Mittwoch 20 - 22 Uhr
Gabriele Würfel   �T el. 693 41 82

Gemeindehaus 
Pillauer StraSSe 86



Gottesdienste in St. Stephan

So. 03.03. 10 Uhr „Okuli“ Pastor C. Conradi A W

Di. 05.03. 19 Uhr 3. Passionsandacht, anschl. Bibelgespräch Pastorin Dr. Albrecht
So. 10.03. 10 Uhr „Lätare“ – Musik: Joachim Schweppe, Elegie Pastorin Dr. Albrecht

Di. 12.03. 19 Uhr 4. Passionsandacht, anschl. Bibelgespräch Pastorin Dr. Albrecht
So. 17.03. 10 Uhr „Judika“ mit Kantorei Pastor K. Steinbauer A Tr

Di. 19.03. 19 Uhr 5. Passionsandacht, anschl. Bibelgespräch Pastorin Dr. Albrecht
So. 24.03. 10 Uhr Palmsonntag Pastor C. Conradi
Do. 28.03. 19 Uhr Gründonnerstag Pastor C. Conradi A W

Fr. 29.03 10 Uhr Karfreitag mit Kantorei Pastorin Dr. G.  
Lademann-Priemer

15 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu Pastor C. Conradi

So. 31.03.   8 Uhr Frühandacht am Ostermorgen Pastor C. Conradi
10 Uhr Ostersonntag mit Kantorei Pastor C. Conradi A Tr

Mo. 01.04. 10 Uhr Ostermontag Pastor G. Gierke A W

So.. 07.04. 10 Uhr „Quasimodogeniti“ Pastor C. Conradi
So. 14.04. 10 Uhr „Miserikordias Domini“ – Familiengottesdienst Pastor C. Conradi 

u. KiTas
So. 21.04. 10 Uhr „Jubilate“ Pastorin Dr. Albrecht A Tr

So. 28.04. 10 Uhr „Kantate“ mit Kantorei Pastor C. Conradi
Fr. 03.05. 19 Uhr Feierabendmahl in der Kreuzkirche Pastor K. Grieser 

P. C. Conradi u. Team 
So. 05.05. 10 Uhr Zum Kirchentagsabschluss Pastor C. Conradi
Do. 09.05. 10 Uhr Himmelfahrt Pastorin Dr. Albrecht A W

So. 12.05. 10 Uhr „Exaudi“ Pastor K. Steinbauer
So.. 19.05. 10 Uhr Pfingstsonntag Konfirmation Pastor C. Conradi A Tr

Mo..20.05. 10 Uhr Pfingstmontag Pastorin Dr.  
G. Lademann-Priemer 

A W

So. 26.05. 10 Uhr „Trinitatis“ Pastor C. Conradi A Tr

So. 02.06. 10 Uhr 1. So. nach Trinitatis Pastor C. Conradi
So. 09.06. 11 Uhr OpenAir-Gottesdienst, BrassBand 

mit Verabschiedung von Gabriele Würfel
Pastor C. Conradi 
u. KiTas A=
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Kinderkirche
in Kirche und Gemeindehaus Stephanstr. 117  

Große und Kleine herzlich willkommen!
Nächste Kinderkirche: jeweils samstags 11–13 Uhr

am 23.3., 27.4. und  25.5.
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